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der Khalif, das geiſtliche Oberhaupt der muſel⸗ 
Deutſchland. männiſchen Völker iſt. Nach den letzten Greuel⸗ 
Berlin. 7. November. Bei dem Diner am thaten ſeien in Konſtantinopel nur wenige 
Donnerſtag in Pleß führte der Kaiſer die Armenier übrig geblieben, welche nichts aus⸗ 
Fürſtin Pleß, der Fürſt die Fürſtin Hatzfeldt. richten können, aber in England und Frankreich 
Im Namen der Bismarckhütte überreichte die gebe es deren genug und vielen von ihnen iſt es 
Fürſtin Ple dem Kaiſer ein 1¼ Meter hohes gelungen in die Türkei zu dringen und auch in 
Eiſenbouquet. Das Wetter war prachtvoll, 7 Konſtantinopel werden ſich die armeniſchen 
Grad Kälte. Geſtern erledigte der Kaiſer Res Agitatoren und Revolutionäre einfinden und 
giernngsgeſchüfte. 5 dann müſſe man auf neue blutige Ereigniſſe ge⸗ 
— Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt: Durch faßt ſein g 
mehrere Blätter gehen Mittheilungen über Aeuße⸗ Das Blatt fährt fort: „Im Allgemeinen 
rungen, welche der Herr Miniſter des Innern herrſchen gegenwärtig am Bosporus Ordnung 
gegenüber dem Vorſitzenden des Deutſchen Gaſt⸗ und Ruhe. Aber auf wie lange? Zu hoch war 
wirthverbandes, Th. Müller, gelegentlich einer der reis, den die Pforte für die Einführung 
Beſprechung verſchiedener, die Intereſſen der Gaſt⸗ der rduung gezahlt hat, zu hoch iſt der Preis, 
wirthe berührenden Fragen gethan haben ſoll. den fie für die Erhaltung derſelben zu zahlen 
Wir lud zu der Erklärung ermächtigt, daß der hat; zu theuer kommt der Pforte der Unterhalt 
Herr Miniſter des Innern ſich zunächſt lediglich all' der Geheimagenten, Spione, Patrouillen 2c. 
darauf beſchränkt hat, Herrn Müller anzuhören, zu ſtehen, mit denen alle „„Stabttheite, “alle 
und als die Frage der äußeren Heilighaltung Straßen und Vorſtädte angefüllt ſind. Noch ein 
des Sonntags berührt wurde, ſich — ohne Jahr einer ſolcher Ruhe und Ordnung, und die 
irgendwie die Stellungnahme anderer Behörden arme ſchwankende und ſich zerſetzende Türkei iſt 
oder Körperſchaften zu kritiſiren — etwa in dem unwiderbringlich verloren. — Intereſſant iſt 
Sinne geäußert hat, es komme darauf an, in folgende Thatſache, welche die Lage der Dinge 
dieſer Frage die richtige Mitte zu halten und in Konſtantinopel einigermaßen charakteriſixt; 
Extreme zu vermeiden. Im Uebrigen werde, alle Märkte in Stambul, Galata und Pera ſind 
falls ſeitens des Deutſchen Gaſtwirthsverbandes von Seefiſchen überfüllt, die zu den niedrigſten 
künftig ſein Reſſort betreffende Gravamina zu Preiſen zum Verkauf ausliegen. Dennoch kauft 
erheben ſein ſollten, anheimgeſtellt, dieſelben |fie Niemand, weil die Geiſtlichkeit ihren Ge⸗ 
durch den Vorſtand zur Sprache zu bringen. meindegliedern eingeſchärft hat, keine Fiſche zu 
— Die Aufnahme der Lehrer in die Schul- eſſen, da dieſelben in letzter Zeit a ee 
vorſtände wird zur Zeit von einzelnen Regierun⸗Fleiſche der Menſchenleichen, die in Menge 
gen gefördert. So hat die S ab een der ee Boden des Bosporus liegen, genährt 
Regi } ber ver⸗ 8 6 A 
ee Be hope een Spring oki Rathenow, 6. Nonember. „Bei der heutigen Paris, 6. November. Die franzöſiſchen 
Hausvätern der Lehrer der Schule dem Schul⸗ Neichstagsſtichwahl im Wahlkreiſe Weſthavelland⸗ Bimetalliften haben, wie die deuſſchen, ein 
vorſtande als Mitglied hinzu, vorausgeſetzt, daß Brandenburg waren bis 9 Uhr Abends WR ſolches Vertrauen zu ihrer Sache, ‚daß ſelbſt die 
er definitiv angeſtellt iſt. Wenn mehrere Lehrer für v. Löbell (konſ.) 9671 Stimmen, für eus erſtaunliche Niederlage des Silberkandidaten 
im Schulbezirk vorhanden find, tritt einer der] (Soz.) 9716 Stimmen. Aus einer Ortſchaft mit Bryan es nicht zu erſchüttern vermag. So ber 
Lehrer in den Schulvorſtand ein, der von dei ſſechszehn Wählern ſteht das Ergebuiß noch aus. ſichert wenigſtens Edmond Thery im „Matin“. 
Regierung dazu beſtimmt wird. Andere Regie⸗ Königsberg i. Pr., 5. November. Fol⸗ Der Bimetallismus, ſo führt „er aus, bleibe für 
rungen begnügen ſich damit, die Aufnahme derſgender Antrag wurde heute in der gegenwärtig Amerika und für die eurppäiſchen Kontinental⸗ 
Lehrer in die Schulvorſtände im Sinne der | bier verſammelten Synode eingebracht und vom mächte eine Nothwendigkelt, um ſich nicht von 
miniſteriellen Verfügung als „erwünſcht“ zu be Präſidenten verleſen: „Die Provinzial⸗Synode 5 — in finanzieller Beziehung unterſochen zu 
zeichnen. Es iſt bezeichnend, daß die Regierung] wolle beſchließen, ihrer Ueberzeugung dahin] laſſen. Uebrigens ſei auch Mac Kinley nicht 
zuerſt in einem Bezirk, wo die Schule ganz be⸗] Ausdruck zu geben, daß nur die Lehre der fals unbedingter Parteigänger der Goldwährung 
ſonders ſchwer gegen ihre natürlichen Gegner zu] Theologie zum Segen der Kirche gereichen kann, anzuſehen. Sein Sieg über Bryan bedente 
kämpfen hat, in der Aufnahme der Lehrer in die welche durch Perſönlichkeiten erfolgt, die feſt im blos, daß die Vereinigten Staaten der ſofortigen 
örtliche Schulverwaltung einen Vortheil erblickt.[Glauben und in dem Bekenntniß der Kirche rückſichtsloſen Einführung des, Bimetallismus 
F N ſtehen, und zugleich die Erwartung auszu⸗ und der Rehabilitirung des Silbers den laug⸗ 
Fr ‚Der Geſetzentwurf über die Zulaſſung ſprechen, daß das Hochwürdige Kirchenregiment ſamen aber ſichereren Weg internationaler Ab⸗ der Vater, als er den Kleinen in der noch und Holz beſtehende Umhüllung der Waſſerlettung 
ausländiſcher e ih re Mittel und Wege finden werde, um in „ſtärkecem machungen vorziehen. Thery hofft, daß die. offenen Thür nicht erblickte. Nein.“ „Kommſtin Brand gerathen war. Das Feuer wurde 
operationen bn, ii 1 AN 0 a Matze als bisher der Staatsverwaltung gegen: Enquete, welche der franzöſiſche Konſul Bru⸗ Du nicht eben am Pferdemarkt vorbei? in kurzer Zeit gelöſcht. — Gegen Mittag wurde 
e von einer ee eee rn über den Anſpruch der Kirche auf die Berufungſwaert im Auftrage ſeiner egierung in Amerika die Handdruckſpritze nach dem Hauſe Roſengarten 
11% J 
5 : Ä 10 „ in ihr wahren Stand der Währn e i a ei e. 
Erlaubniß der Regierung ab, welche dieſelbeſ dem Boden dieſes Bekenntniſſes ſtehen, zur Gel⸗ einigten Staaten verbreiten werde. 
tung zu bringen“. f 1 
Poſen, 5. November. Erzbiſchof vonffatholifchen Schulen im Orient, ſpricht im 


bloß liebend bekümmern um den kranken Bruder 
daheim, ſondern ſich auch theilnehmend erkundi⸗ 
gen nach dem Kameraden auf der andern Seite 
der Straße! Welche Freude, wenn ſie willig und 
gern dem ſchwächeren Genoſſen helfend und 
rathend zur Seite ſtehen! Von ſolcher Geſin⸗ 
nung erfüllt, werden ſie ſich dereinſt mit Ab⸗ 
ſcheu wegwenden von dem, der mit kalter Be⸗ 
rechnung die Hand an des Nächſten Glück oder 
gar Geſundheit oder Leben legt und auf die 
Frage nach ſeines Bruders Verbleib oder Ergehen 
die trotzige Antwort giebt: „Ich weiß nicht; ſoll 
ich meines Bruders Hüter ſein ?!“ 


e achten 


Die Meldung des „Gaulois“, Lord Salis⸗ 
bury werde in ſeiner Rede beim Lordmayors⸗ 
eſſen ankündigen, England ſei willens, die 
egyptiſche Frage der Erwägung der europäiſchen 
Mächte zu unterbreiten, wird als zu optimiſtiſch 
bezeichnet. Daß aber Lord Salisbury die Eitts 
ſcheidung über Cypern getroffen, ſcheint wenig 
Zweifel zu unterliegen. 


Rußland. 


Petersburg, 6. November. Der der 1 
der Kaiſerin⸗Mutter attachirte Hofmeiſter Fürſt. 
Johann Galitzin iſt heute in Gatſchina geſtorben. 


Bulgarien. 
Sofia, 6. November. Wie verſichert wird, 
anläßlich 


Union angekündigt, kurzum man wird hier die 
Aufführung beffeiben Schauſpiels zwiſchen 
doktrinären und fortſchrittlichen Elementen ſehen, 
das in Belgien der klerikalen Partei die Wege 
zur Herrſchaft geebnet hat. Statt die vom Mi⸗ 
niſter van Houten ausgegebene Loſung, mit ver⸗ 
einten Kräften den Kampf gegen den Ultramontanis⸗ 
mus aufzunehmen, zu befolgen, verlangen die 
Radikalen die Ausſcheidung aller Elemente, die 
ihr Programm nicht unterſchreiben, ſie ſehen aber 
nicht ein, daß gerade ſie in dieſem Falle die 
hartnäckigen und unverbeſſerlichen Doktrinäre find. 
Bei dieſer Begriffsverwirrung läßt ſich vor der 
Hand gar nicht ſagen, welche Wendung der 
Kampf der Parteien in der nächſten Zeit nehmen 
wird, jo viel ſteht aber jetzt ſchon feſt, daß es 
die liberale Partei ſein wird, die ſchließlich das 
Gelage bezahlen wird. 


Frankreich. f 

Paris, 6. November. Der Geſetzentwurf 
des Finanzminiſters Cocherh betreffend die direk⸗ 
ten Stenern enthält außer den gemeldeten Be⸗ k 
ſtimmungen noch den Vorſchlag, die Steuer auf 
Börſentransaktionen auf 10 Ets. zu erhöhen; f 
für Renten⸗ und Report⸗Operationen ſoll der 
gegenwärtige Steuerſatz beſtehen bleiben. 


Stettiner Nachrichten. 

Stettin, 7. November. In der Berufungs⸗ 
ſache des Maurers Karl Schröder wider den 
Tiſchlermeiſter H. Ladewig wegen Beleidigung 
gelegentlich der in dem Gewerbeſchutz⸗ 
verein gehaltenen Rede des letzteren ſtand 
heute Termin vor dem hieſigen königl. Land⸗ 

ericht an. Es kam indeſſen gar nicht zur Ver⸗ 
andlung, da Schröder es vorgezogen hatte, die 
Berufung im letzten Augenblicke zurückzunehmen. 
Es iſt alſo dieſer Prozeß nun endgültig und 
zwar . Gunſten des Herrn Tiſchler⸗ 
meiſters H. Ladewig entſchieden. 

— Die neue Friedhofskapelle bei 
Neu⸗Torney iſt im Aeußern eine Zierde des 
Friedhofes geworden, aber auch das Innere iſt 
zu erhebenden Leichenfeierlichkeiten wohl geeignet. 
5 Vorgeſtern fand durch Herrn Prediger Spring⸗ 

— — de eee derſelben ſtatt 3 = 
1 3 dieſer Gelegenheit an dem, vor den Stufen des 
„Soll ich meines Altars ſtehenden Sarge einer jungen Mutter das 
Sakrament der heiligen Taufe deren letztgebore⸗ 
nem Kinde ertheilt, wobei der Herr Prediger den 
Wunſch ausſprach, daß die chriſtliche Liebe dem 
jungen Weltbürger die verlorene Mutter erſetzen 
bei einer befreundeten Familie zurückgekehrt und möge. — Auch die Leichenaufbewahrungskammer 
warten, die Zeit des Zwielichts im heiteren Ge⸗ neben der Kapelle iſt praktiſch entworfen, wenn 
ſpräche verplaudernd, der Heimkehr ihrer beiden ſich auch bei derſelben einige Mängel bemerkbar 
Söhne. Der 15 jährige Walter, Untertertianer, machen dürften, deren Abhülfe wohl möglich iſt, 
war, wie das Dieuſtmädchen berichtet, ſpazieren] ſo fehlt ein Raum zu der Ausſtattung der Leichen 
gegangen; Hans, 7 Jahre alt, wollte ſich mit für die Beerdigung. Nöthig wäre auch ein 
ſeinen Kameraden aus der 7. Klaſſe der Ge⸗ Wärmeapparat für den Wächter, falls im Winter 
meindeſchule auf dem Pferdemarktplatze treffen, eine Leichenwache erforderlich fein ſollte. 
um dort ein wenig zu ſpielen. Die Eltern hatten * Heute Vormittag gegen 9 Uhr wurde die 
Jon die Lampe angezündet, als Walter in die] Feuerwehr nach dem Hauſe Bollwerk 18 gerufen, 
Stube trat. „Bringſt Du 9 woſelbſt in einer Dachkammer die aus Stroh 


ow, Radoslawow und Grekow unter ichnet. 
Der Name Karawelow's fehlt. gi 


Der Tag geht zur Neige. Der Herr 
Sekretär und eme Frau ſind eben vom Kaffee 


, Ju der Breitenſtraße wurde heute Vor⸗ 
mittag der obdachloſe Arbeiter Hermann Müleck 
von Krämpfen befallen und mußte derſelbe in 
das ſtädtiſche Krankenhaus befördert werden. 
M. leidet, wie feſtgeſtellt wurde, an Delirium. 
Am 5. November feierten die Tiſchler 
Schöning ſchen Eheleute hier, Bellevueſtr. 25, in 
großer Rüſtigreit das seltene Feſt der goldenen 
Hochzeit. Eine ſtattliche Schaar von Kindern 
und Enkeln hatte ſich Ku der kirchlichen Feier 
vereinigt, bei der im Namen Sr. Majeſtät des 
Kaiſers der Geiſtliche die übliche Jubiläumsgabe 
ch⸗ überreichte. Mögen dem Paare noch manche 
glückliche Tage beſchieden ſein. — Geſtern beging 
in Carow der Lehrer Beitzmann das ſeltene Feſt 
der goldenen Hochzeit, das hochbetagte Paar er⸗ 
ch freut ſich noch verhältnißmäßig großer Rüſtigkeit. 

. Durch Urtheil des hieſigen Amtsgerichts 
iſt der in See verſchollene Matroſe Ernſt Schmidt 
aus Stettin, geboren am 17. Oktober 1855 da⸗ 
ſelbſt, auf Grund des Geſetzes vom 24. Februar 
1851 für todt erklärt. 

— In den Frauenabtheilungen der 
Eiſenbahnwagen wurden von Müttern 
häufig Spirituskocher zum Erwärmen der Milch 
für kleine Kinder gebraucht, fo daß durch Um⸗ 
fallen des brennenden Apparates Feuer ent⸗ 
ſtanden war. Nunmehr iſt die Benutzung derartiger 
Apparate verboten worden. 

— Einzelne Juſtizaufſichtsbehörden haben 
es den Gerichtsvollziehern unterſagt, zugleich mit 
dem Antrage zur Aufnahme eines Wechſel⸗ 
proteſtes mangels Zahlung auch den Auftrag 
zur Annahme einer vom Proteſtaten etwa ans 
gebotenen Zahlung zu übernehmen. Zu einem 
derartigen Verbot liegt, wie der Juſtizminiſter in 
einer Allgemeinen Verfügung vom 2. d. M. den 
Gerichten bekannt giebt, kein Anlaß vor; allge⸗ 
meine Anordnungen dieſes Inhalts ſollten daher 
aufgehoben werden. Denn über die Frage, unter 
welchen Vorausſetzungen der proteſtirende Ge⸗ 
richtsvollzieher überhaupt zur Annahme der Wechſel⸗ 
ſumme für den Gläubiger befugt iſt, kann im 
Verwaltungswege eine a gemeine Anordnung nicht 
getroffen werden, da die endgültige Entſcheidung 
hierüber den Gerichten zuſteht. 

— Die Eltern und Lehrer find im Allge 
meinen der Anſicht, daß ein Vackenſtrei ch 
dem Kinde nicht ſchaden kann, und dennoch 
ſollte dieſe leider ſehr ſtark eingeriſſene Unſitte 
gänzlich abkommen, denn es find nicht unbedeu⸗ 


unter gewiſſen Bedingungen ertheilt. Aber der 
Entwurf fügt folgende Beſtimmungen hinzu: 
„Verboten werden durch das Geſetz diejenigen 
ausländiſchen Unternehmungen, welche ihr Ge⸗ 
ſchäft im Auslande betreiben und keine Filialen 
in Rußland haben. Der Entwurf ſchlägt auch a | 
ein geſetzliches Verbot gegenüber allen auslän⸗ Bild aus ſeiner reichen Gallerie als Audenkenſdaß ihm dieſe Rede die Unankaſtbarkeit ſeines 
diſchen Unternehmungen derjenigen Staaten vor, gewidmet. Be: 3 
mit denen Rußland kein Handelsabkommen hat, ; a 
ſelbſt wenn dieſe Unternehmungen ben Vorſchrif⸗ DOeſterreich⸗Ungarn. halten. Nach der Meinung des P. Charmetaut 
ten entſprechend eingerichtet ſind. Die Filialen Wien, 7. November. Abgeordnetenhaus. giebt es nur ein Mittel, die X 
müſſen in Rußland in das gerichtliche Handels⸗ Schluß. Die Dringlichkeit des Antrages Pacakfüiſchen Greuel zu verhindern, Es beſteht darin, 
realſter beöjenigen Ortes eingetragen werden, in wurde abgelehnt. Im Verlaufe der Debatte er⸗ daß die Mächte die türkiſche Regierung zwingen 
dem fie ihren Sitz haben. Dem Antrag auf klärte Prinz Friedrich Schwarzenberg unter leb⸗ würden, alle Provinzgouverneure mit dem Tode 
Einſchreibung in das Regiſter muß ein Be⸗ haftem Beifall der Jungczechen und ſeinerſ zu beſtrafen, welche die Greuel haben geſchehen h 
glaubigungsſchreiben des ruſſiſchen Konſuls bei⸗ Partei, daß er für die nationale Gleichberechtigung laſſen. Die letzten Nachrichten, welche der Pater 
gegeben werden des Inhalts, nicht allein, daß eintrete und in Sachen des Kulturfortſchritts] von ſeinen Miſſionaren aus Armenien empfangen 
die Unternehmung in dem und dem Lande ins und der nationalen Gleichberechtigung mit den hat, lauten nicht günſtig. Das Land iſt verr 
Leben gerufen ift, und als zahlungsfähig aner⸗ Jungczechen ſolidariſch ſei. Alsdann erklärte derſwüſtet; da keine Saaten gemacht werden konnt 
kannt iſt, ſondern auch, daß fie in derſelben Miniſterpräſident Graf Badeni in Beantwortung ten, iſt auch keine Ernte vorhanden. Die Aus- 
eiſe weiter handeln wird. Ueber die Schließung der Interpellation Bärnreither wegen Siſtirung wanderung dauert fort, ſo daß in vielen 
der Filiale iſt eine bezügliche Eintragung ins der Spende der Vertretung des Bezirks Nenern) Ortſchaften nur noch Frauen, Kinder und Greiſe 
Handelsregiſter unerläßlich. In dieſem Falle zu dem Fonds der deutſchnationalen Partei, es] anzutreffen ſind. Dabei machen ſich alle Arme; 
muß der bezügliche Antrag ebenfalls von einem fei die Rücknahme der Siſtirung verfügt worden, nier von einem Tage auf den anderen auf nene 
Veglaubigungeſchreben des ruſſiſchen Konſuls ba auch andere autonome Körperſchaften ähnliche Schlächtereien gefaßt. ’ 
begleitet jein des Inhalts, daß das Unternehmen Beſchlüſſe ohne behör 
gest at der; bungen g ee eit. hätten. Die Regierung werde jedoch nicht zu⸗ g Italien. 
geſtellt hat oder zahlungsunfähig geworden iſt. 5 3 n } 
Nach dem Eutwurf wird eine Unternehmung laſſen, daß das Vorgehen autonomer Körper. Nom, 5. November. Im michften Kon⸗ O 
nur unter der Bedingung als ausländiſche aner⸗ keiten beitrage und werde in dergleichen Fällen erhalten die fünf jüngſten Kardinäle, unter 
kannt, daß fie den Betrieb in ihrem Lande fort ganz obfektio ihre Pflicht thun und alles ver⸗ ihnen die ehemaligen Nuntien in Paris, Wien, 


ſetzt und nur ihren Wirkungskreis auf Rußland me; K Schei ines : ziſſabon vom Papſte de 
ausdehnt. Diese Ieptere Klausel ſoll un Zukunft 9 was auch nur den Schein eines Madrid und Liſſabo Papſte den Kardinals⸗ 
* 


Kuuſtgriffe der Induſtriellen verhindern, welche 


den Zweck hatten, die Unternehmung der ruſ⸗ . Klub d A5 Neapel ; ' at ſel ogg : 
ſiſchen Geſetzgebung zu entziehen.“ Der Geſetz⸗ Abgeordnete traten heute aus dem Klub der ver Profeſſor Prisco aus Neapel und den Domini⸗ weilen auch gegen die Eltern ſelbſt. Wie 


| bun, einigten deutſchen Linken aus und bilden von kaner P. Pierotti aus Toscana. Dieſe beiden ſollte auch in den Kindern das Gefühl liebender 
entwurf ſchlägt 1 Handelsgeſetzgebung bor, nun ab eine eigene Vereinigung. Ernennungen haben den Zweck, den Orden der Theilnahme erglühen, wo ſich Vater und Mutter 
wie ſie e En beſteht. Auch für die ruſ⸗ Wien, 6. November. Bei den heutigen Diakonen im Kardinalskollegium zu verſtärken, i 
e ede Auslande ſieht Stichwahlen zu den Landtagswahlen wurden in denn gegenwärtig zählt dieſer Orden nur fünf 


in den verſchiedenſten Krankheiten, die haupt⸗ 
ſächlich den noch wenig widerſtandsfähigen 


auch am Werktage ihres Erzieheramtes bewußt 
werden. Da mögen ſie Abends und am Sonn⸗ 
tage die kurze ihnen dazu verbleibende Zeit 


sh een, e könen ene in de 


ten, daß nur Ordnung und Ruhe geſchaffen Wien, 6. November. Prinz Ferdinand von Jahre alt und beſitzt ein anſehnliches Vermögen. 


werden könne, wenn alle Armenier ausgerottet Nrmänten empfing heute Vormittag den Miniſter Pater Raffaele Pierotti zählt 60 Jahre und gilt Befinden, nach Eurem Ergehen am Tage und in tende, geſundheitliche Mißſtände mit dieſer Be⸗ 
werden. Vom Sultan angefgugen bis herab des Auswärtigen Grafen Goluchowskl. — Der ebenfalls als ein elehrter Mann. Er war in der Woche; lehret ſie empfinden, ein wie großes f ſtrafungsart verbunden. Nicht nur kann das 
zum eingebildeten fangtiſchen Softa, alle haſſen Herzog von Aoſta fuhr heute beim Miniſterium Rom lange Zeit Studienrektor an dem Collegio] Glück es iſt, wenn der Menſch geſund und froh] Trommelfell geſprengt und eine Erſchütterung des 
die Armenſer is an fußerſte. — dernen „Innern vor und gab feine Karte für den di San Tommaſo, ae ahren iſt er Haus⸗ durch das Leben geht! Dann werden fie auch Labyrinths ſtattfinden, ſondern das Mittelohr 
Abdul⸗Hamid der Zweit mimt fo ſehr für ſeinen Miniſterpräſidenten Grafen Badeni ab. meier der heiligen Paläſte. nicht ſtumpf und gleichgült am Bette des kann auch in Eiterung übergehen, ein Umſtand, 
Thron zittern und ſeine mung aus Euro- ualatid Bruders, der Schweſter vorübergehen, ſondern welcher die allergefährlichſten Folgen haben kann. 
pas Grenzen befürchte zolhrbe, jo hätte er mit Niederlande. England. ragen nach ihrem Schmerze und um deſſen Auf der anderen a muß man daran erinnert 


größtem Berunugen deu Befehl ertheilt, alle Amſterdam, 5. November. In den Glie⸗ London, 6. November. Von perſchiedenen 
Armenier zu erſchlagen, anftatt die nöthigen Re- dern der liberalen Partei herrſcht im Augenblick Seiten wird heute Abend die Nachricht in 
Ba dener "een ebenen sÖrenelthaten gegen Zwieſpalt und Hader, und leider ſcheint ſich auch Laboucheres „Truth“ beſtätigt, daß die britiſche 
ie Arn 


erfolgt. Er habe dabei ein dreifaches Ziel ver⸗ die Liberalen vermöge des Zwiſtes im eigenen Das Kabinet ſei 1 Einſicht gelangt, daß die 


werden, fagt das Britiſh Medical Journal“, 
daß die Unaufmerkſamkeit der Kinder in der 
Schule in ſehr vielen, ſogar den meiſten Fällen 
von ſchlechtem Gehör herrührt, ein Beweis, daß 
das Ohr nicht ganz geſund iſt und folglich erſt 
u auf alle mögliche Weiſe geſchont werden 
muß. 


daß ſich eins um die Arbeit oder das Verhalten 


Ale. Grſdens Pabth e des andern kümmert. Dann weiß eben Wilhelm 
olgt. 


und ſeinen Haß befriedigen wollen, ſodann wollte Ultramontanen, beſorgen. Während man in | 
er wenigſtens zum Theil die unzufriedenen weiten Kreiſen der Bevölkerung froh iſt, daß man vorigen Kablnets bereits angekündigten Auf⸗ 


bader or zes iſt dies wohl die hervor: 

lle dieſes beliebten Künſtlers. Aber 

auch Mathias Gailing als „Forſtwart“, Anna 

Reil (Austräglerswitkwe), Anna Dengg 

Goni) und Thereſe Dirnberger (Thereſe) 
wirkten durch ihr natürliches Spiel. 

.Es ſei nochmals darauf aufmerkſam ge⸗ 


Ruhe, daß ſein Vaſall, Osman⸗Paſcha, der be⸗ bis das unbeſchränkte Stimmrecht herausge⸗ ftändiger Beweis des Mißtrauens in Rußlands 5 
rühmte Held Plewnas, von den Mohamedanern ſchlagen ſei. Dabei wirft man ſich mit förm⸗ Politik ſei, daß es unmöglich ſei, zu behaupten, 
„Ghazi“ genannt wird, während er ſelbſt, "der licher Ueberſtürzung auf eine Anzahl ſozialer die Konvention beſtehe nicht länger, während 

. im 5 r * * Nu 1. 


mels und der Erde“, der „Schatten Allahs“, während manche von ihnen noch nicht einmal wohl wolle die britische Regier während ſie mich das an! Soll ich meines Bruders Hüter 
während feiner zwanzigjährigen Herrſchaft das] das Stadium der öffentlichen Beſprechung erreicht Cypern aufgebe, lee die but Faul 8 
Recht, dieſen Ehrentitel zu führen, nicht erworben haben. Die Freiſinnigen und Radikalen ver⸗ Kleinaſiens aufgeben, die Lord Begconsffeld bei 
habe. Es raubt ihm den Schlaf, daß ſein langen die Alters⸗ und Invalidenverſicherung am der Unterhandfung über den Abſchluß der] die Hüter und Lehrer Rs en find. Welches 
Untergebener, der „Ghazi“ Osman auff Grund lauteſten und ungeſtümſten. Auf einen beſonde⸗ Konvention beſeelte. Wie verlautet, werde Glück, wenn ſie es nicht blos ſind, weil ſie es Herrn Hippel im Saale der Philharmonie einen 
dieſes Titels das Recht hat, Moſcheen mit zweiſren Standpunkt hat ſich die „Liberale Union“ Cypern nicht der Türkei zurückgegeben, noch ſollen, ſondern weil fie es wollen! Welch eilige Zykl a 
inarets zu bauen, während er ſelbſt nur ein geſtellt. Der Vorſtand beabſichtigt nichts mehr einer anderen Macht überliefert werden, fohbern und dankbare Pflicht, euren Kindern die Herzen Herr Hippel, der Mitbegründer der erſten 
Minaret aufzuführen das Recht hat, obgleich er hund nichts weniger, als allen Wahlvereinen, die feine Unabhängigkeit erhalten, die, wie er⸗ warm und weit zu machen, daß ſie ſich nicht Stettiner Sänger, iſt hier auf das vortheilhafteſte 


ı 
N ” 
. 


D 


a 


bekannt und den Mitgliedern feiner Truppe wird dieſelben wohl feit Beſtehen des Stadttheaters] Punkte die Wahrheit — Werners Mutter] Roggen feſter, per 1000 Kllogramm loko | Paris, 6. November, Nachm. Roh zucken 


nachgerühmt, daß dieſelben in Geſang und noch nicht. 5 un. 0 x. [hat ſchon bei ihrem Wiederſehen mit 124,00 — 127,00, per November und per Novem- lußbericht) beh., 88% loko 25,25 bis 25,75. 
banden SN das Beſte leiſten, ſo daß a — ihrem Sohne vor dem Unterſungsrichter derartig ber⸗Dezember ohne Handel. TEE We iß er Aue r feſt, Nr. 3 per 100 Kilo⸗ 
eine Anzahl heiterer Abende in Ausſicht ſtehen. eee, BETEN EN. - auf denſelben eingewirkt, daß er verſprochen hat, Gerfte per 1000 Kilogramm loko und gramm per November 27,50, per Dezember 


. die volle Wahrheit zu ſagen. Geſtern Mittag kurze Lieferung 128,00—160,00. 27,75, per Januar⸗April 28,50, per Mä i 

Mit 0 1 ert a %%% [war Frau Groſſe mit ihrer Schweſter zur Stelle. Hafer per 1000 Kilogramm loko pom- 29,00. 8 ge 

100 ud . Friedheim als Gaſt fand Mutter und Sohn ſtanden einander vor dem merſcher 128,00 bis 134,00. Paris, 6. November, Nachm. Getreide⸗ 

geſtern Abend im e das erſte Konzert Unterſuchungsrichter gegenüber. Der Junge Mais per 1000 Kilogramm mixed 104,00 markt. (Schlußbericht.) Weizen ruhig, per 
des Vereins junger Kaufleute unter äußerſt zahl⸗ Menſch war ſehr zerknirſcht, ſchluchzend verſprach bezahlt. November 21,30, per Dezember 21,40, ber | 


— Einen recht glücklichen Griff hat die 
Direktion des Concordia⸗Theaters 
mit dem Engagement von Frl. Hedi Dalgo ge⸗ 
macht, ſowohl die plaſtiſchen Poſen, wie die 
Serpentin⸗Tänze derſelben, finden volle Aner⸗ 
kennung. Ebenſo finden die humoriſtiſchen Vor⸗ 
träge des Charakterdarſtellers Herrn R. Lange 
und der Duettiſten Geſchwiſter Bellini lebhaften 
Beifall. Auch im Uebrigen bietet das reich⸗ 
haltige Programm vielſeitige Abwechſelung. 


— (GSerſonal⸗Veränderungen im Bezirk des 
Oberlandesgerichts zu Stettin für den Monat 
September 1896). Es ſind ernannt: zum Amts⸗ 
richter: der Staatsanwalt Recke aus Magdeburg 
in Stralſund, zum Gerichtsaſſeſſor: die Re⸗ 
ferendare Grüneberg und Pochat, zum diätariſchen 
Gerichtsſchreibergehülfen: die Aktuare Kretzmann 
in Loitz, Palm in Franzburg und Weißbrodt bei 
dem Amtsgericht in Stettin, zum Kanzliſten bei 
dem Amtsgericht in Stettin: der Kauzleidiätar 
Mielke in Stolp. — Es ſind verſetzt: die Ge⸗ 
richtsvollzieher Simon aus Loitz, Schröder aus 
Fiddichow, Krüger aus Srangburg, Ruthenberg 
aus Kallies nach Stettin und Schultz aus Regen⸗ 
walde nach Bergen a. R., die etatsmäßigen Ge⸗ 
richtsſchreibergehülfen, Aſſiſtenten Böttcher aus 
Wollin, Below aus Treptow a. R., Schlieper 
aus Ueckermünde, Bernhagen aus Neuſtettin, 
Eggert aus Köslin an das Amtsgericht in Stettin, 
die Gerichtsdiener Weber von Kammin nach 
Greifenberg, Raddatz von Stettin nach Kammin 
in Pom. Fähling von Belgard a. P. nach 
Bütow, Werber von Bütow nach Alt⸗Damm und 
der Gefangenaufſeher Schläfke in Stargard in 
Pom. als Gerichtsdiener nach Greifenberg in 
Pom. — Es ſind mit Penſion in den Ruheſtand 
verſetzt: der Amtsgerichtsrath Kiesler in Dram⸗ 

burg, der Gerichtsdiener Schmidt in Stolp in 


reicher Betheiligung ſtatt. Wie wir es bei dieſen die volle Wahrheit zu ſagen Spiritus unv., per 100 Liter à 100 i 4 
. ; A eit. 5 7 anuar⸗April 21,65, 8 E ‚12. 
a dene A Lending un aber auch in dieſem Knie Bi e nn loko 70er 35,80 bez., Termine ohne N 3 per ken Er “€ März 
25 9 ' ehabt hätten, jo daß] Handel. x uni 13,85. Mehl beh., per November 44,20, 
ie arc aug en eh ee e as Reich der Legende Angemeldet: Nichts. = Dezember 4405, 8 Junuar⸗ April 4425, pe- 
u 109 e a — — HEN mit or 1 f d Als die beiden Landmarkt. März⸗Juni 45,70. Rüböl beh., per No- | 
ner 5 feen 157 5 ersehen RG b. Mörder wieder abgeführt wurden, weinte Groſſe Weiz en 160,00 —165,00. Roggen 124 vember 60,25, per Dezember 60,50, per Januar⸗ 
öffn. der Orcheſtervorträge bildete die ſchwung⸗ bis 128,90. Gerſte 115—130. Hafer 132,00 April 61,50, ver Mai 60,75. Spiritus beh., 
volle Oubertüre u Demetrius von Reinber 5 bis 136. Heu 3,00—3,30. Stroh 28—30. per November 31,00, per Dezember 31,25, per 
— zu „De 0 berger, Kartoffeln 30—36 per 24 Zentner. Januar⸗April 32,25, per Mai⸗Auguſt 33,25. — 
der ſpäter das klangſchöne Vorſpiel zu Reinecke's Wipe Wetter: Kühl 
amtlich. : E 


„König Manfred“ folgte, welches letztere durch T RN 2 
die Nobleſſe der Konſonanz des Streichquartetts Petroleum loko 11,20 verzollt, Kaſſe a e ee . ee 
ganz beſonders anſprach. Auch das äußerſt an⸗ 1 Prozent Abzug. London, 6. November Chili⸗Kupfer 
muthende Vorſpiel zum dritten Akt des Gold⸗ Rü öl höher, loro 57,25 B. per November 48 ½, per drei Monate 49%/ 

58,50 B., per Nobember⸗Dezember —,—, per 35 x 


mark'ſchen „Heimchens am Herd“ fand in der L a 
: 0 ; } ondon, 6. November. 96proz. Java⸗ 
feinen Ausarbeitung, in welcher Herr Offeney April⸗Mai 58,25 B. zucker 11,37, ſtetig. Rüben⸗Rohzucker 


daſſelbe zu Gehör brachte, wohlverdienten Beifall. S 3 : f 
Das 8 des Abends konzentrirte ſich Nordholz eine Hochzeit gefeiert, zu der nicht er . 
ſelbſtverſtändlich auf die Vorträge des Herrn] wen Familien durch berittene London, 6. November. Spaniſches Blei 
Sriebheim, der auch hier wieder feinen Ruf als 11 Ltr. 5 Sh. bis 11 Lite. 7 Sh. 6 d 
Bianift, erften Ranges glänzend bewährte. Mit der Hochzeit wurden 4 Schweine, 2 Ochſen, 140 London, 6. November, Nachm. 2 Uhr. 
allem Rüſtzeug des Könnens verſehen, bietet ſein Getreidemarkt. (Schlußbericht.) Weizen 
nn er ganz . T und Mehl geſchäftslos, Mais nur zu niedrigeren 
ae ” & Hg er Pa eine große Anzahl Semmeln gebacken. Auf (nichtamtl. Notirung). ale verkäuflich, Gerſte ſtetiger, Hafer feſt. 
x N * DU Von ſchwimmendem Getreide Weizen und Gerſte 
leidenſchaftlich, Er ſpielte das Es-dur-Konzert mit Fäſſern bepackt war, wurde Bier angefahren, geſchäftslos, Mais ruhig, aber ſtelig. 
ende und zwei Kompoſitionen von Chopin 2 : 
Obrtubien in & 4 —5 und in dur 95 er oel nn 540, Gerſte 12870, Hafer 87 260 
u Cis-dur). War es in dem Liszt’ihen Konzert 5 Ene u 
De Bereinigung, dr age, Gergie ud Lau e e key ee mare 
erament, we ie pianiſtiſche Leiſtungsfähigke 5 N e 
I Dei ai dt fe, jo, sndee enen ane E = 1 5 Warrants middlesborough III. 
uftige Wiedergabe des Mendelsſohn'ſchen Liedes i ; : 
und der Chopin'ſchen Präludien nicht weniger, ein e, Nobember. Betreibers 


Tage vorher . die Feier; mit Muſik wurde 

usſteuer auf vier Leiterwagen 
dem Bräutigam zugeführt. Am Vormittag des 
Hochzeitstages kamen die Gäſte von nah und 
fern zuſammen. Noch während die kirchliche 
Trauung vollzogen wurde, begann ſchon in den 
beiden Tanzzelten das Tanzen. 12 Muſikanten 


London, 7. November. Wetter : Kalt. 


Berlin, 7. November, Schluß⸗AKourſe. 


Pom. und der Gefangenaufſeher Draeger in j 5 ſpielten zum Reigen auf. Nach Ankunft des markt. Weizen 1 d., Mais ½ d. höher. 
Gollnow. — Es find die Gerichtsvollziehergeſchäfte r 1 0 te. Brautpaares würde an ſechs Langen Tiſchen ret. Gonfote 0 10609 eaten tum 3830| Mell felt. — Wetter: Schön. 

übertragen: bei dem Amtsgericht in Regenwalde Künſtler den ſich immer wied 1 lend 5 if geſpeiſt. Das Mahl wurde in mehrfachen d. d. 8 98,79 | Sonden Lang 203.60 Newyork, 6. November. Weizen⸗Verſchif⸗ 
dem Gerichtsſchreibergehülfen, Aſſiſtenten Bandlow he zen ungen noch mit Ay ar l en den alls: Gängen verabreicht. Die gefüllten Flaſchen N ne; ;08188 | Eumgertum tun 00 65 fungen der letzten Woche von den atlantiſchen 
daſelbſt, bei dem Amtsgericht in Kallies dem Ges 10 05 gen noch mit einer Einlage begegnen ſtanden in Menge und großer Auswahl vor de. 7 ne e 2 10940 Helge 2 50 70 Häfen der Vereinigten Staaten nach Groß: 
richtsſchreibergehülfen, Aſſiſtenten t Bexhöft daſelbſt, N den Gedecken. Die Tafelrunde betrug am erften DN Bei re 5 . britannien 50 000, do. nach Frankreich 68 000, 


Geſanglich war Fräulein Döring in Anſpruch ichli f 
genommen. Diefelbe ſang Rezitativ und Arie 1 10 e 3 
von Flotow („So wär es denn erreicht“) und Tafel begannen die Ehrentänze und dauerten 
ſpäter Lieder von Beethoven u liebe dich) bis zum andern Morgen. Getrunken wurden an 
bande dee dee „ e. [ht "Fa e 100 Hal an, kB 
Schul e Aal lber aneh 25 Laß ein Orhoft Branntwein, ein Meer bon 

ule, als ſie auch mit ihrer augenehmen So⸗ 4, —. Straßburg i. E., 7. November. Geſtern 
brauſtimme den Liedern, welchen Herr Muſik⸗ Abend zwichen 8 und 9 Ühr fand bei Settimen 
direktor Lehmann am Flügel eine treffliche Be⸗ auf der Linie. Ober⸗Modern—Saargemünd ein 
gleitung angedeihen ließ, ſo wirkſamen Ausdruck Zufammenftoß zwiſchen einem einfahrenden und 
du . wußte, daß fie ihre Spenden durch einem rangirenden Güterzug ſtatt. Mehrere 
eine Zugabe vermehren mußte. Wagen wurden den e hinunterge⸗ 


Den Abſchluß des Programms bildete die 
„Aufforderung zum Tanz? von Weber⸗ Berlioz, ſchleudert. Der Materialſchaden iſt erheblich, 


bei dem Amtsgericht in Fiddichow dem Gerichts⸗ 
ſchreibergehülfen, Aſſiſtenten Poedtke daſelbſt, 
bei dem Amtsgericht in Loitz dem diätariſchen 
Gerichtsſchreibergehülfen Kretzmann daſelbſt. — 
Es iſt verliehen: den Landrichtern Wedow, 
feiffer und Zürn in Stettin der Charakter als 
andgerichtsrath, den Amtsrichtern Boldemann 
in Stralſund und Große in Bütow der Charakter 
als Amtsgerichtsrath, dem Staatsanwalt Haeberlin 
in Greifswald der Rang der Räthe 4. Klaffe; 
beim Uebertritt in den Ruheſtand dem Amts⸗ 
gerichtsrath Kiesler in Dramburg der rothe 
Adlerorden 3. Klaſſe mit der Schleife, den Ge⸗ 
richtsdienern Bendix in Alt⸗Damm und Heiſe in 


odo. nach anderen Häfen des Kontinents 50 000, 
do. von Californien und Oregon nach Groß⸗ 
britannien 138 000, do. nach anderen Häfen des 
Kontinents —,— Qtrs. 


Centrallaudſch. Pfdbr.3½6100,30 0 n) 
do. 3% 93,60 „Union“, Fabrik chem 
Italieniſche Reute 87 60 roduͤkte 118,20 
do. 30% Eiſenb.⸗Oblig. 53,40 | Barziner Papierfabrik 186,0 
Ungar. Goldrente 108,70 | 4% . yp.⸗Bank 
Rumän. 1881er am. Meute 99,80 1900 unk. 101,80 
Serbiſche 4% Her Rente ca 3 % Pan. Pop. -Bank 
Griech. 5% Goldr. v. 1890 29,60 unt. o. 4900 101,00 
Rum. amort. Rente 4% 37,00 | Stett. Stadtanleihe 3¼% — 80 
Bod dit 41% 108,80 8 
. Ultimo⸗ourſe: 


W'᷑̃ 
Megan. 6% Gelbrente 9840 Pisgonto- d vi 00 * ; n . N 
N oldrente 99 40 conto⸗Commandit wi, i 9 1 

Deflere. Weinen 170,7 | Berlinerpanbels-@ejefh.150,75 ! Stettin, 7. November. Im Revier 5,42 
Ruff. Banknoten Safe 91740 | Defterr, Gredit 330,60 | Meter = 17’ 3". 

do. do. Ultimo 217,25 Dynamite Truſt —.— 
National-⸗Hyp.⸗ECredit⸗ Bochumer Gußſtahlfabrik 162,10 
Geſellſchaft (100) 4½ % 108,50 | Laurahütte 160,10 
do. (100) 4% 106,10 Laer 


167,10 
iberniadergw.⸗Geſellſch. 179,10 
ort. Union St.⸗Pr. 6% 39,90 

Südbahn 90.30 


Schiffsnachrichten. | 


Bremen, 6. November. Von Fire Island 


ukb. d. 1 
100) 3½% 100,70 8 


u 
ge ur Sehteamnacstifte rapie deren ‚effelivolle Ausführung der Rapelle Gbr“ Nen daben ding Nicht au bergie al Theater eie d ze Nee e e würd gemeldet, duß der Dampfer „Für 
1 cht ! 2 e Er ’ Stett.Bul Het, Liter. u. 162,10 | Norddeutier Lloyd 114.50 Bismarck“ die Starbordwelle gebrochen hat. 
löſcht: der Rechtsanwalt Pochat bei dem Land⸗ wurde Nachmittags ein Logenvorhang brennend Stett. Bulc-Brioritäten 10850 | tombarden 4390 3 3. N 0 De ö 
geriht und Amtsgericht zu Stettin und Collatz eee eee RER aufgefunden; das Theater fte ſich mit Rauch. Stettiner Straßenbahn 9800 | Luremb. Prince Oentibabn 8.50 5 Ny me 70 obember. ae 
ei dem Amtsgericht in Körlin a. P. Letzterer Aus den Pr nes Ber an fand in der Loge den Vorhang mit Tendenz: Still. ampfer „Cromwell ist hier heute, von Galbeſton 


kommend, mit brennender Baumwollladung ein 
etroffen. Unterwegs iſt ein Bootsmann in 
olge giftiger Gaſe erſtickt. 


iſt in Folge ſeiner Zulaſſung zur Rechtsanwalt⸗ 
ſchaft bei dem Landgericht II in Berlin aus dem 
Amte als Notar entlaſſen. — In die Rechts⸗ 


e. Labes, 6. November. Ueber das Ver⸗ 
mögen des Bäckermeiſters Karl Schneider hier⸗ 


Paris, 6. November, Nachm. (Schluß⸗ 
Kourſe.) Feſt. , 


anwaltsliſte find eingetragen: der Rechtsanwalt] ſelbſt iſt das Konkursverfahren eröffnet. Ver⸗ — (Verhungert!) Im Jahre 1895 hat in ii Err ENGER LTR. 
Schiffmann bei dem Amtsgericht in Bublitz und walter der Maſſe ift Kaufmann G. Prochnow] London die Leichenbeſchauerjury 71 Male den 3% amortiſirb. Rente 100,90 100, re eee Fi ; 
der Rechtsanwalt Steinberg bei dem Amtsgericht | bierfelbft. Anmeldefriſt: 9. Dezember. Wahrſpruch abgegeben: Tod in Folge Ver⸗ 3% Rente 102,65 102,47¼ Telegraphiſche Depeſchen. 
u Rummelsburg in Pom. ac d 1206, ia rr 10% 103% Frankfurt a. Wi,, 7, November. Der 
3 EAN. e . or. ondon na d rößte Kon⸗ er 4 Sy “ 085 Ey 0 . 
PP Gerichts⸗Zeitung. tingent geliefert, Bedeutend mehr Frauen als z Ruſen e 1811. 930 9270 Der Suncinheruin Der Sn gemeldet: 
— Das Reichsgericht verhandelte geftern Männer ſtarben Hungers. Die Wittwe eines 4% nnifiz. Egopten . 10400 —.— ufs Beſeitigun de er and beſchloß be⸗ 
Siodtthester. die fo jalbemoktatifde Rednerin 1 52 Vocorbeiters war jo eltnerpt von langer Ent- ies Spanier äukere Anleibe....) 5687 04 50 lchen Sanden der . j r RT? 
Einen ehrlichen Erfolg errang geſtern Abend Aoothet 30 2 Die Angeklagte war bom Land⸗ behrung, daß ein ihr gereichtes Mahl ſie tödtete. Convert. Türken. 19.57 ½¼ 0 19,1 ½ä die Anlage Eu ae ni} 3 
das Schauspiel „Die offizielle Frau“ icht 81 10 a 10 Jun — der Anklage aus In Horton ſtarb eine alte Wittwe verlaſſen und Türkſſche Looſe 2,70 92.50 brücke es Geld 5 r be a 
von Hans Olden, welches nach der bekannten 9431 Delikt en die öffentliche Ordnun fe einſam in ihrem Zimmer, „weil fie nicht genug 4%“ türk. Pr.⸗Obligationen 417,00 | 41500 Die na ſtſährü - Damqpferverb . 
Novelle des Colonel Savage bearbeitet ift; Haus gesprochen worden. Auf bie Rebifion des Slants⸗[berdiente .. Seltjamerweie hatten ſich in faſt Franzosen ..... . . ee eee eee elke fd 
Olden iſt nicht der einzige geweſen, welcher dieſen a in das Reichs ericht das Urtheil theil⸗ keinem Falle die Verhungerten um Armenunter⸗ 3 re. 53000 523.90 nahezu beendet. gung ſin 
dankbaren Stoff dramatiſch bearbeitete, eine 5 wieder we Tee ik bie Sache an das ſtüsung beworben. In drei Fällen war die er⸗ er de ser en 792.00 790,00 Peſt, N November. In der Angelegenheit 
zweite Bearbeitung wurde auch bereits in Stettin Landgericht Schweidnitz verwieſen ſſbetene Unterſtützung abgeſchlagen worden. Die eber... 739,00 | 728.00 [der Ermordung des Grafen Szlavay wurde noch 
ur Aufführung gebracht, aber man muß es — eberaus wichti für Bauunternehmer meiſten Verhungerten befanden ſich im mittleren Credit foncier 659,00 | 652,90 [der ehemalige Diener deſſelben, als des Mordes 
ans Olden laſſen, daß er es am beften vers iſt der folgende, in be 9 Jur Ztg.“ mitge⸗ Lebensalter, einige waren ſehr alt und ſchienen Huanchac .. 85,00 87,00 dringend verdächtig, verhaftet . orde 
ſtanden hat, den vorhandenen Stoff zu effekt⸗ theilte Gundſeg des dBberpewalkings gericht nicht im Arbeitshauſe ihre Tage endigen zu] Meridional⸗Aktien 605,00 I pop Brüſſel, 7. November. Am nächsten 
. i Bed Wird, ein Bautonfens unter ber Webingung, daß Jahre | 1 ee 1 Suezkanal Alen e Aal Rt — Dienſtag 2 Uhr Nachmittags wird die Seſſion 
1 * 13 inch er - ea awer lichen Behörde engthelt den ae mal dh Soldatenpenſion kann allerdings Nie⸗ D eee 8 69555 der e e der kath. 
den Bildern. Auf den Inhalt der Savage ſchen erthei deutet dies nichts anderes, als daß] mand leben. Tabac» Ottom. . 6324.00 318,00 kamen geſtern zuſammen, um über die politif 
Novelle haben wir bereits früher hingewieſen, de oll abe dee den ae. ens verſage en SEE | Wchiel auf beutiche Plätze i. 122,25 122,25 Lage „ 5 Auf den Vorſchlag Woeſles 
wir wiederholen, daß bie Veld eine Nihilliſein nicht die Zuſtimmung der Gemeindebehörde bes Wechſel auf London kur 25,19% 25,8 wurde beſchloſſen, eine Schule katholiſcher Pro⸗ 
iſt, welche nach Rußland zurückkehrt, um für ſchafft und damit e der Bau zuge⸗ Bankweſen. Cheque auf London 20081 50 pagandiſten zu bilden, welche unaufhörlich auf 
02 per hr ag er laſſen werde. Durch einen Baufonjens. mit einer|_ London, 6. November. Vankaus weis. Wechsel Anferdam k...... 206,25 206,25 dem flachen Lande den Sozialismus bekämpfen 
del Nonele in diger Greg t der erh rücken ü . . Bherbem with cin Merci behufs Ber 
Ren ö bracht, daß der projektirte Bau nach dem orts⸗ . 5 aller 6,37 6,37 reitung antiſozialiſtiſcher Broſchüren gebildet. 
Meere die Bine r Pose rc _ ſtatutariſchen Recht unzuläſſig ſei und deshalb Notenumlauf Pfd. Sterl. 27 136 000, Zunahme mobilen teen eee ee 210,00 | 208,00 Die Ansprüche der chriſtlich⸗demokratiſchen Ar⸗ 
8 Bere nicht genehmigt werde, und es wird nur zugleich! 427 000. 5 4% Rumänſerr .—[— dbbeitervereine auf Selbſtſtändigkeit wurden ab⸗ 
e bert d. D. dene einen Paß der Weg angezeigt, auf welchem die zur Zeit be⸗ Baarvorrath Pfd. Sterl. 35 807 000, Abnahme 5 . 1892 u. 98. 7 5 2557 Ns 1 geler 
D. N j g eee „ ‚alla N 9 . 
hat, welcher auf ihn und ſeine Frau lautet, dale e ae Bent — Wortefentlie Pfd. Sterl. 27 609 000, Zunahme Bortunetfce Tabatsoblig. ...... 478.00 | 478,00 pe ne a. akt 
obwohl Letztere in Paris zurückgeblieben ift; es pe Baues rech 3 gg Be ar . . g 84 Duffen de 1884 ........ 11800 11500 [Orleans bier erwartet. Diefelben e e 
Bun 155 W den Oberſt zu et London, 6. November. Mrs. Caſtle, die Guthaben der Privaten Pd. Sterl. 43826000, | 3½ % Aufl. Ann.. 9988 | 99,0 18. d. Mis. den Herzog und feine Gemahlin 
Berhültuiſfe 5 ar A fte 900 10 reiche Frau eines Handelsherrn aus San] Zunahme 219.000. - 3% Ruſſen (neue ))) 9230 | 91,85 feierlich empfangen. Der Empfang in der 
zwingen den Ober Gefell — 15 Francisco, die verſchiedener Diebſtähle in hieſigen Guthaben des Staats Pfd. Sterl. 5 055 000, Privatdistouur t 1 5/. [ —.— königlichen Familie findet am 19. November ſtatt. 
Rußland als ſeine Gattin in der Geſellſchaft ein Magazinen angeklagt war, wurde, obwohl die] Abnahme 699 000. — Brüſſel, 7. November. Entgegen den bis⸗ 
auführen, wo das gemeingefährliche Treiben der Aerzte beglaubigt hatten, daß fie unter Wahn⸗ Notenreſerve Pfd. Sterl. 22 998 000, Ab na hute Hamburg, 6. November, Nachm. 3 Uhr. herigen Meldungen verlautet, daß die Verſtaat⸗ 


„offiziellen Frau“ auch den Oberſt in Gefahr 


; p ner „ vorſtellungen litt, von der Jury verurtheilt und 
er ee te Miſſe erhielt drei Monate Gefängniß. Sie brach 


Das Schauspiel gehört in die Gattung der unter ſchrecklichem Aufſchrei auf der Anklagebank 


Schauerromane, aber der Bearbeiter hat es ver, | sammen. i 
ſtanden, dem Ganzen einen jo humoriſtiſchen p j—8 11 . 
Anſtrich zu geben, daß das bei dem Zuſchauer 
zuweilen aufſteigende Gruſeln einen angenehmen 
Beigeſchmack erhält, und ſo befand ſich denn 
auch geſtern das leider nur ſehr ſpärlich er⸗ 
ſchienene Publikum in behaglichſter Stimmung, 
es folgte den Vorgängen auf der Bühne mit 
ſichtlichem Jutereſſe und zeigte ſich überaus 
beifallsluſtig. — Aber die Geſamtaufführung 
verdiente dieſen Beifall auch in vollem Maße, 
zunächſt hatte die Direktion an der Ausſtattung 
nichts fehlen laſſen, die neuen Dekorationen er⸗ 


lichung des Eiſenbahnnetzes wegen unvorher⸗ 
geſehener Schwierigkeiten in abſehbarer Zeit noch 
nicht erfolgen wird. b 1 
Paris, 7. November. Die franzöſiſche Re⸗ 
gierung hat den Befehl ertheilt, dem Wunſche 
Artons wegen der Panama⸗Affaire nicht zu ent 
ſprechen. 5 
Paris, 7. November. Das geſtrige Verdikt 
gegen Arton hat in Paris großes Aufſehen und 
in gewiſſen parlamentariſchen Kreiſen wegen der 
Folgen, die es nach ſich ziehen wird, recht erklär⸗ 
liche Veftürzung hervorgerufen. f 
Paris, 7. November. Ein offizielles Tele⸗ 
gramm meldet, daß ein franzöſiſcher Offizier 
durch eine Bande arabiſcher Eingeborener am 
31. Oktober iu einer Entfernung don 100 Kilo⸗ 
eat 80 bes iebergemegeit 3 if 
ühjahr 7,92 G., 7,93 B. Roggen per Frühjahr] Zwei Begleiter des Offiziers wurden ebenfalls 
Es 6,81 2. Hafer per Hellhiahr . G., getödtet. Der Name des Offiziers wird ſo lange 
5,93 B. Mais per Mai⸗Juni 4,11 G., 4,12 B. verſchwiegen, bis die Hinterbliebenen von dem 
Wetter: Schön. Tod des Offiziers benachrichtigt worden ſind. 
Amſterdam, 6. November. Java- Rom, 7. November. Gegen Ende dieſes 
Kaffee good ordinary 50,00. Monats wird ein Pilgerzug aus Tirol hier er⸗ 
Amſterdam, 6. November. Banca ⸗ſwartet. — 
zinn 35,50. London, 7. November. Im Hinblick auf 
Amſterdam, 6. November, Nachm. Ge⸗ eine Rede, die Lord Salisbury am nächſten 
treidemarkt. Weizen auf Termine niedriger, Montag halten wird, zirkuliren allerlei Gerüchte 


1.038 000. g 
Regierung Sicherheit Pfd. Sterl. 13 647 000, 
bnahme 400 000. 5 
Prozentverhältniß der Reſerve zu den Paſſiven 
ai * 8 52 gegen 53 in der Vorwoche. 

- — — Clearinghouſe⸗Umſatz 170 Mill., gegen die ent⸗ 
Vermiſchte Nachrichten. 5 1 Woche des vorigen ahres mehr 

Berlin, 7. November. Die Vorunterſuchung ere 
egen die Mörder Bruno Werner und Wily| ..... 
rolle 7 55 en de gr del Aale 8 Berlin, 6. November. 
werden. Allem Anſchein nach hat der Unter⸗ ; 
ſuchungsrichter Landrichter Telle den Thatbeſtand n i e ie Co 
nun poüſtändig ermittelt. Danach fteht es feſt en y 6, Luiſenſtraße 4344. 
daß Werner den Juſtizrath Levy erdolcht, Groſſe Der vorwöchentliche Preisfall von 5 Mark 
bie Gattin beffelben verletzt hat. Nach den über- hat auf den Verkauf anregend gewirkt und iſt 
0 len i einſtimmenden Ausſagen Werners und Groſſes die Frage nach wirklich feinſter Butter umfo 
wieſen ſich überaus wirkſam, beſonders über⸗ iſt die urſprüngliche Annahme, daß fie zwei Kom⸗ beſſer geweſen, als leider ein großer Theil der 
raſchte im 4. Akt der Ballſaal durch blendende plizen gehabt haben, welche auf der Straße, um Zufuht 55 1. — fehlerhaft iſt. 
Pracht, auch die Einrichtung des Warteſaales ift|fie zu decken, aufpaßten, eine falſche, und es ge⸗ Für feinſte Butter konnte ſich die Notirung 
originell. Ein beſonderes Verdienſt hat ſich hier winnt in der That den Anſchein, daß der auf unverändert behaupten, während zweite Sorte 
Oberregiſſeur Fiſcher um die Aufführung er⸗ der gegenüberliegenden Seite der Mohrenſtraße etwas nachgeben mußte. 
worben, die Regie war muſterhaft, aber noch haltende Kutſcher, auf deſſen Mittheilungen die Die hleſigen Großhandelspreiſe im Wochen⸗ 
mehr als der Regiſſeur trat der Darſteller in den irrige Annahme zurückzuführen war, falſche durchschnitt find: für feine und feinſte Sahnen⸗ 
Vordergrund: Herr Fiſcher gab den „amerika⸗ Wahrnehmungen machte. Die beiden jungen pute von Gütern, Milchpachtungen und Ge⸗ 
niſchen Oberſt Lenox? mit fo feiner Tharakte⸗ Leute, welche er auf der Straße geſehen, als die noſſenſchaften (Alles per 50 Kilogramm): la. 112, 
riſtit und fo gelungenem Humor, daß ein Haupt- beiden Mörder aus dem Haufe ſtürzten, ſcheinen Ila. 105, Ila, 100, abfallende 95 Mark. 


antheil an dem Erfolg auf fein Konto zu ſetzen[ mit dem Morde in keiner Beziehung geſtanden]“ N ; 5 5 55 72 8 f Regier > 
ift, das Hauptintereſſe des Publikums konzen⸗ zu haben. Geftern Vormittag fand die Ver⸗ Landbutter: Preußiſche und Littauer per November 198,00, per wearz 198,00, per Mai über neue Schritte der engliſchen Regierung hin 


g un i 5 85—90 Mark, Netzbrücher 8590 Mark, Pom. ——. Roggen loko und., do. auf Termine ſichtlich der Orientkriſe, die jedoch in maßgeben⸗ 
% ( %%% (%%% reifen als, auf Soefuation beruhen be 
durch Frl. Förfter eine ebenſo anmuthige, wie und einem Schwiegersohn geführt. Wie voraus⸗ Snitriſche 9 Gchleſiche 85290 Mic Rüböl 7570 Bd: eee cher Mn ig 3 7. November. Der General⸗ 
liebenswürdige Vertretung, freilich von der ver⸗ zuſehen war, vermochte die einzige lebende 1 fl. 5 „30,75 nomine e „ 7. 2600! 


Land⸗ 
0 ; h \ 72— en, 6. November. A von Kiew, Graf Ignatiew, wurde 
ü , nichts zu bes Salallide 7275 May akt. en weichend. e aum Nachfolger des Grafen Hayden in Finnland 


Kaffee. (Schlußbericht.) Good avprage 
Santos per Dezember 53,25, per März 53,75, 
per Mai 53,75, per Juli 54,00. Ruhig. 

e 6. November, Nachm. 3 Uhr. 
Zucker. chlußbericht.) Rüben ⸗Rohzucker 
1. Produkt Baſis 88% Rendement neue Uſance 
frei an Bord Hamburg per November 9,25, 
per Dezember 9,32½, per Januar 9,45, per 

kärz 9,67½, per Mai 9,85, per Juli 10,05. 
Stetig. 

Men, 6. November. (Börſen⸗Schluß⸗ 
bericht.) Raffinirteß Petroleum. (Offizielle 
Notirung der X;emer Petroleum ⸗Börſe.) 
Feſt. Loko 6,90 3. Ruſſiſches Petroleum. 
Loko 6,70 B. 

Peſt, 6. November, Vorm. 11 Uhr. Pro⸗ 
duktenmarkt. Weizen loko ruhig, per 


zu merken * W — 8 —.— 105 Fr 11 weil ee noch ee n Garten **» träge. Gerſte ruhig deſignirt 

ganz zur Wirkung. ie übrigen Partien des theils weil ſie von einem furchtbaren recken „Berichte. u ntwerpen 6. November, N Konftantinopel, 7. November Nach 
Stückes dienen eigentlich dieſen beiden Rollen] und unſäglicher Angſt befallen worden war. Die Börfen:B 75 erpen, 6. November, Nachm. 2 Uhr g Sr er. 

zur Staffage, he ie Träger berfelben Boten Unter Aegi era diet daher auch darauf, Etettin, 7. November. (Amtlicher Ve⸗— Minuten. Petroleummarkt. (Schluß Konſularberichten aus Kleinaſten herrſcht in den 


2 . Temperatur + 4 Grad Bericht.) Raffinirtes Type weiß loko 18,75 dortigen Provinzen Hungersnoth; man befürchtet 
e Nachts Zube Grad 5 8 VBaro⸗ bez. u. B., per November 18,75 B., per den e „epidemilcher Krankheiten. Die 
die Frage, ob die beiden Mörder Komplizen] meter 758 Millimeter. — Wind: W. Januar 19,00 B., per Januar⸗März 19,25 B. Konſuln verlangen dringende Hülfe. 
hatten, noch einmal erörtert. Auch die wieder“ Weizen feſter, per 1000 Kilogramm loko Feſt. 6 
holten Vernehmungen laſſen es als nahezu ge⸗ 162,00 —166,00, per November und November] Antwerpen, 6. November. Schmalz 
wiß erſcheinen, daß die beiden Mörder in dieſem! Dezember ohne Handel. PAS per Oktober 56,00. Margarine ruhig. r 


die Mörder der Zeugin gegenüberzuſtellen. — 


auch ihr beſtes, um die Geſamtwirkung zu unter⸗ 
Nach den Ausſagen des Droſchkenkutſchers wurde 


ſtützen; wir erwähnen beſonders die Herren 
Büttner (Rath Weletzky), Magener (Saſcha 
Weletzky), Striebeck (Baron Friedrich). — 
Auf Abkürzung der Pauſen ſollte die Regie 
Vedacht nehmen, denn ſo lang als geſtern waren 


. 


